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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1877 Lauf : TV Leinburg 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TV 1877 Lauf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TV 1877 Lauf, als Roman
Malich sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des TV Leinburg sicherstellen
konnte. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TV 1877 Lauf ersatzgeschwächt
angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu
behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Laburda / Volkert konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Krumbügel / Heyden beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Junghans / Popp kamen Malich / Wolf nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Einen extrem spannenden Verlauf
sahen die Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 42 Punkte endete. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte Roman Malich bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Ulli Heyden.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Viktor Laburda in der Partie gegen Thomas Krumbügel. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Nicht einen Satzgewinn überließ Emanuel Volkert seinem Gegner Bernd Popp beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die
gewinnbringende Taktik fehlte indes im Anschluss Christian Wolf bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Ingo Junghans von Beginn an. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. 2:3 endete
derweil das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Roman Malich
und Thomas Krumbügel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Krumbügel zu Ende ging. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Ulli
Heyden zunächst nicht gut aus, so gewann Viktor Laburda im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Emanuel Volkert gegen
Ingo Junghans. Der neue Zwischenstand war 5:4. Einen Sieg fuhr im Anschluss Christian Wolf beim
11:7, 10:12, 11:4, 11:6 gegen Bernd Popp ein. Unbeeindruckt von einem wenig später folgenden 2:0-
Rückstand, kam Emanuel Volkert gegen Thomas Krumbügel dann besser ins Spiel und gewann die
Partie noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Roman Malich Ingo Junghans in fünf Sätzen. Der 8:4-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1877 Lauf am 13.01.2023 gegen den SV Gersdorf 1953 II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 16.12.2022
gegen den TV 61 Hersbruck II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1877 Lauf

Doppel: Laburda / Volkert 1:0, Malich / Wolf 1:0 
Einzel: R. Malich 2:1, V. Laburda 1:1, E. Volkert 2:1, C. Wolf 1:1 
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 TV Leinburg
Doppel: Krumbügel / Heyden 0:1, Junghans / Popp 0:1 
Einzel: T. Krumbügel 2:1, U. Heyden 0:2, I. Junghans 2:1, B. Popp 0:2


